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Umsatzwachstum über Plan nach 9 Monaten

• Höhere Umsatzerwartung für das ganze Jahr
• Teurere Rohmaterialien schmälern Marge
• Gurit gründet Verkaufsniederlassung in Indien
• US-Klage sollte zu höheren Karbonlieferungen an Gurit führen

Gurit (SWX Swiss Exchange: GUR), ein führender Hersteller von
Hochleistungsverbundwerkstoffen, hat mit einem Umsatz von CHF
280 Mio. in den ersten neun Monaten des laufenden Jahres das Um-
satzbudget übertroffen. Für das ganze Jahr wird ein über den bishe-
rigen Prognosen liegender Umsatz erwartet. Gurit gründet derzeit in
Indien eine Niederlassung, um diesen wichtigen Markt direkter be-
dienen zu können. Aufgrund eines im November in den USA stattfin-
denden Gerichtsverfahren sollte sich für Gurit die Beschaffungs-
situation für Karbonfasern weiter verbessern.

Wattwil, 2. November 2006. Gurit, ein weltweit führender Hersteller von
Hochleistungsverbundwerkstoffen, hat in den ersten neun Monaten die
Umsatzziele übertroffen. Mit einem per Ende September kumulierten Um-
satz von CHF 280 Mio. dürfte Gurit per Jahresende die bisher angepeilte
Umsatzmarke von CHF 365 Mio. übertreffen. Die positive Umsatzentwick-
lung geht in erster Linie auf höhere Materiallieferungen an die Windener-
gie-Industrie zurück. In den ersten neun Monaten erzielte Gurit in diesem
Marktbereich einen Umatz von CHF 134 Mio. In geringerem Ausmass leg-
te Gurit auch im Marktbereich Marine, Sport and Civil Engineering zu. Hier
resultierte per Ende September 2006 ein Umsatz von CH 93 Mio. Das
Transportation-Geschäft entwickelte sich stabil und trug in den ersten
neun Monaten CHF 46 Mio. zum gesamten Umsatz bei. Gurit rechnet auf-
grund der Verzögerungen beim neuen Grossraumflugzeug A380 von Air-
bus im laufenden und im kommenden Geschäftsjahr im Aerospace-
Geschäft nur mit unwesentlichen Mengenzuwächsen.

Der Ausbau des Werkes in Kanada (Prepregs und Strukturschäume) so-
wie die Schaffung eines Kompetenzzentrums für extrudierte Wintersport-
Materialen in Bern/Ittigen (CH) und damit verbunden die Stilllegung der
Werke Innsbruck (A) und Perrignier (F) laufen nach Plan.

In China wurde wie geplant eine neue Gesellschaft gegründet; wesentli-
che Bewilligungen wurden bereits erteilt, und der Baubeginn steht unmit-
telbar bevor. Das neue Werk in Tianjin, wo wichtige Kunden der Branchen
Wind Energy und Transportation angesiedelt sind, sollte im Jahr 2007 den
Betrieb wie vorgesehen aufnehmen können.

Gurit baut derzeit in Indien eine eigene Verkaufsniederlassung auf. Indien
hat sich über die letzten Jahre zu einem wichtigen Windenergie-Markt
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entwickelt und dürfte über die nächsten Jahre in diesem Bereich weiterhin
überproportionale Wachstumsraten aufweisen.

Die über die letzten 12 Monate deutlich gestiegenen Rohmaterialkosten
wirkten sich lange kaum auf das Preisgefüge im Composite-Markt aus.
Seit dem Spätsommer haben sich nun aber wesentliche Ausgansstoffe
(vor allem Epoxy und Glasfasern) sowohl rohstoff- als auch nachfragebe-
dingt massiv verteuert. Da diese Kostensteigerungen mit Produktivitäts-
gewinnen allein nicht kompensiert werden können, geraten die Margen
etwas unter Druck. Der Einfluss auf den EBIT hängt wesentlich davon ab,
wie rasch gruppenweit höhere Verkaufspreise durchgesetzt werden kön-
nen. Den Kunden wurden per 1. November notwendige Preisanpassungen
angekündigt. Gurit strebt aber weiterhin einen EBIT von CHF 27 Mio. an.

Die Gurit-Tochtergesellschaft Structural Polymer Group Ltd hat gegen
Zoltek Corporation (NASDAQ: ZOLT) wegen Verletzung eines exklusiven
Liefervertrags sowie auf Schadenersatz geklagt. Im Rahmen eines im Jahr
2000 zwischen den beiden Parteien abgeschlossenen 10-Jahres-Vertrags
hatte Zoltek versprochen, die Structural Polymer Group und deren Toch-
tergesellschaft SP Systems (heute Gurit UK) mit Karbonfasern (large
count) zu beliefern. Gurit klagt gegen Zoltek, weil diese Gesellschaft wie-
derholt vertragswidrig nicht genügend Karbonfasern an SP lieferte. Gurit
ist zuversichtlich, dass die Klage zum Vorteil ihrer Tochtergesellschaft ent-
schieden wird. Zoltek hat eine Gegenklage erhoben.

E-mail alerts:  Für regelmässige Informationen zu Gurit tragen Sie sich bitte ein auf
http://www.gurit.com/investor-relations/news.html

Für weitere Informationen:
Bernhard Schweizer, Group Communications, Tel. +41-71-987-1010,
bernhard.schweizer@gurit.com

Zu Gurit: Die Unternehmen der Gurit Holding AG, Wattwil/Schweiz, sind auf die Entwick-
lung und Herstellung von Hochleistungskunststoffen ausgerichtet, die sich durch mass-
geschneiderte physikalisch-chemische Materialeigenschaften auszeichnen. Das umfas-
sende Materialsortiment besteht neben faserverstärkten Kunststoffen (Prepregs) aus
Strukturschäumen, Gel Coats, Klebstoffen, Harzen, Verbrauchsmaterialien und gewissen
Bauteilen. Gurit beliefert Wachstumsmärkte in den Bereichen Wind Energy, Transporta-
tion (Aerospace, Automotive, Rail) und Marine/Sport/Civil Engineering. Die weltweit tätige
Unternehmensgruppe verfügt über Produktionsstätten und Niederlassungen in der
Schweiz, Deutschland, Grossbritannien, Kanada, Spanien, Österreich, Frankreich sowie
Australien, Neuseeland und den USA.
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